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Wir freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Tourist-Info & Ticket-Service Villingen
Im Franziskaner Kulturzentrum

Rietgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen
Telefon: 07721 / 82-2340
E-Mail: tourist-info@villingen-schwenningen.de

Montag - Freitag 9.30 – 17.30 Uhr
Samstag 9.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 13.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Info & Ticket-Service Schwenningen
Im Bahnhof Schwenningen

Erzbergerstraße 20, 78054 Villingen-Schwenningen
Telefon: 07720 / 82-1066
E-Mail: tourist-info@villingen-schwenningen.de

Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

@visitVS villingen-schwenningen.de/tourismus

villingen-schwenningen.de/nette-toilette

Stand Juli 2026. Änderungen vorbehalten.
Kein Anspruch auf Vollständigkeit.

W
al

d
pf

ad
 G

ro
pp

er
tal

Der Waldpfad Groppertal ist ein zertifizierter Premiumwander-
weg. Die reizvolle Rundtour hat einige Highlights auf einer Strecke 
von rund elf Kilometer zu bieten. Naturnahe Pfade führen durch ab-
wechslungsreiche Waldpassagen hinein ins Groppertal und in die 
typische Schwarzwaldlandschaft: Eindrucksvolle Gehöfte, schöne 
Ausblicke, weite Wiesen und schattige Waldwege.

Das erste Highlight erwartet 
Sie bereits kurz nach dem Start: 
der beeindruckende Rundum-
blick vom 20 m hohen Felsen 
'Uhustein' mit Aussichtsplatt-
form. Der Weg führt weiter 
durch das idyllische Groppertal. 
Unterwegs lässt es sich bes-
tens ausruhen auf insgesamt 
fünf Himmelsliegen mit ein-
gravierten Sprüchen in Villinger 
Mundart. 

Auf halber Strecke lädt das Gasthaus Breitbrunnen zu einer 
kulinarischen Stärkung ein, bevor es zum Wildgehege Salvest mit 
Waldrast- und Spielplatz geht. (www.gasthaus-breitbrunnen.de)

Noch ein kleiner Abstecher gefällig? Ganz in der Nähe liegt die 
kleine Ruine Kirneck. Vorbei am ehemaligen Kirnacher Bahnhof 
geht es abschließend über die Brigachbrücke mit Blick auf den 
Zusammenfluss von Kirnach und Brigach zurück zum Ausgangs-
punkt.
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Waldpfad

	 Groppertal



Beschilderung 

Länge: 11,3 km    Höhenmeter: 200 m Aufstieg, 200m Abstieg   Schwierigkeit: leichtHöhenprofil

Höhepunkte entlang der Strecke:

1  Uhustein: Der 20 m hohe Felsen mit Aussichtsplattform zeigt 
noch heute Spuren des ehemaligen Abbaus von Brauneisenstein im 
frühen 19. Jahrhundert. 

2  Das Wildgehege Salvest mit Damwild, Spielplatz und Ruhebän-
ken eignet sich besonders für Familienausflüge. Ganz in der Nähe 
liegt die malerische Ruine Kirneck. 

3  Oberförster-Ganter-Denkmal: Hubert Ganter (1826-1895) hat als 
Chef des Villinger Stadtwaldes (1876 -1895) den Waldbau auf eine 
nachhaltige Wirtschaftsweise umgestellt und war damit seiner Zeit 
weit voraus. Zugleich erkannte er die Bedeutung des Waldes als 
Erholungsraum und förderte den Fremdenverkehr und den Kurgedan-
ken tatkräftig.

Örtlicher Wanderweg

Schwarzwald-Bodensee-Jura-Weg

Ostweg

Folgen Sie bitte diesen Zeichen:

Unter jeder Raute befindet sich das Logo 
'Schwarzwald Genießerpfade'.

Bei den Wegweisern befindet sich immer das 
Zusatzschild „Waldpfad Groppertal“

Wegmarkierung
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Strecke jetzt auch 
digital verfügbar:

4  Die Brigachbrücke: bietet einen Blick auf den Zusammenfluss 
von Kirnach und Brigach. Die Brigach ist 43 km lang, entspringt 
im St. Georgener Ortsteil Brigach und bringt in Donaueschingen 
gemeinsam mit der Breg die Donau zuweg.

5  Kirnacher Bahnhof: Das Kirnacher Bahnhöfle, wie es im 
Volksmund heißt, wurde im Jahr 1872 als Teil der Schwarzwaldbahn 
gebaut und in den 1970er Jahren stillgelegt. Seit dem Jahr 2000 
steht das Gebäude unter Denkmalschutz.

Weiterführende Informationen zum  
Streckenverlauf des Groppertaler Waldpfads:  
www.villingen-schwenningen.de/wandern

Verhaltens- und Sicherhei t shinweise:

• 		  Bitte nicht abseits der ausgewiesenen Wege gehen.  
	 Respektieren Sie die Tier- und Pflanzenwelt.

		  Füttern Sie bitte keine Tiere und pflücken Sie keine Pflanzen.
 
•  		  Werfen Sie bitte keinen Müll in die Natur und lassen Sie ihn 	   

	 nicht einfach an Rastplätzen liegen.

• 		  Beim Wandern in der Natur, in Wald und Feld, sind vor allem 		
	 bei nasser Witterung gewisse Risiken zu beachten.  
	 Tragen Sie bitte deshalb festes Schuhwerk und witterungs- 
	 gerechte Bekleidung und überschätzen Sie Ihr Können nicht.

• 		  Alle Wege betreten Sie auf eigene Gefahr. Wegsperrungen  
	 und Umleitungen müssen Sie zwingend beachten. 

		  Gerade bei holzwirtschaftlichen Maßnahmen wie Fällarbei-		
	 ten besteht Lebensgefahr.


